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Schule und Elternhaus Schweiz 

 
DELEGIERTENVERSAMMLUNG 
 
Unsere Sektion organisierte am 31. 
März 2012 die diesjährige Delegierten-
versammlung in der St. Jodernkellerei 
in Visperterminen. Das Wallis zeigte 
sich von seiner schönsten Seite. Die 
Teilnehmer waren begeistert von der 
malerischen Kulisse. Gordana 
Reuffurth, René Weber und Heinz 
Bäbler stellten sich zur Wiederwahl. 
Neu wurde Sandra Zehren in den Vor-
stand gewählt.  
 
SEKTIONENKONFERENZ 
 
Viermal jährlich findet in Zürich die 
Sektionenkonferenz statt, an der die 
Sektionen Gelegenheit haben, ihre An-
liegen und Interessen zu vertreten. 
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BILDUNGSPOLITIK 
 
Nach wie vor hat S&E Wallis einen Sitz 
in der Kommission für Mediatoren, im 
Direktionsrat der Pädagogischen 
Hochschule sowie im Erziehungsrat 
des Kantons. Ebenfalls mit einem Sitz 
vertreten sind wir in der Cofka (Kant. 
Kommission für Erwachsenenweiter-
bildung) sowie in der Arbeitsgruppe 
HarmoS. In der Bildungspolitik vertre-
ten wir die Meinung der Eltern u.a. 
auch zu den Themen Lehrerbesoldung 
und Lehrerstatut. Im Juni haben wir an 

der Vernehmlassung des Primarschul-
gesetzes teilgenommen. 
 
KURSE UND VORTRÄGE 
 
Alle zwei Jahre führen wir die Weiter-
bildung für Eltern von Kindern von 0-6 
Jahren durch. Auch dieses Jahr haben 
viele junge Eltern die Kurse besucht. 
Die fünf Kurse umfassten folgende 
Themen: Stark durch Beziehung; 
sprachliche und psychische Entwick-
lung im Kleinkindalter; die sexuelle 
Entwicklung des Kleinkindes; ein 
Vaterschaftstest der anderen Art; 
Mama, Papa, warum schreit ihr so laut.  
 

 
Weiterbildung für Eltern von Kindern von 0-6 Jahren  

 
Der Vortrag „Vom Puppenhaus in die 
Welt hinaus“ mit Lu Decurtins zog viele 
Zuhörer nach Visp. Auch der Vortrag 
„Nothelferkurs in Sachen Pubertät“ mit 
Dr. phil Annette Cina Jossen war sehr 
gut besucht. Da der Vortrag „Immer 
diese Hausaufgaben“ vor zwei Jahren 
viel Anklang fand, haben wir ihn dieses 
Jahr nochmals ins Programm genom-
men.  
 
Im Vortrag „Wenn Kinder trauern“ ver-
stand es die erfahrene Trauer- und 



  

Sterbebegleiterin Caroline Walker 
Miano hervorragend, sich auf das sen-
sible Thema Tod einzulassen. Sie er-
klärte, ab welchem Alter die Kinder  
den Tod als endgültiges Ende sehen 
und wie Eltern und Erwachsene das 
Gespräch mit den Kindern suchen 
können, vor allem auch anhand von 
Kinderbüchern. Caroline Walker Miano 
begleitet Familien, aber auch Schulen, 
an denen Kinder mit einem Suizid- 
oder Unfalltod oder mit einem Todes-
fall durch Krankheit konfrontiert sind. 
 
Am Kurs „Explore-it: Solar-Power be-
wegt Technik“ bauten die Kinder dank 
einer ausführlichen Anleitung, aber mit 
sehr wenigen und einfachen Materia-
lien ein Solarboot. Die Eltern ihrerseits 
konstruierten parallel dazu ein Wasser-
becken mit Parcours, in dem die Kin-
der später ihre Solarboote fahren 
lassen konnten. 
 

 
Kurs „Explore-it“ 

 
 
ELTERNMITWIRKUNG 
 
Um die bestehendenden Elternteams 
weiter begleiten zu können, haben wir 
sie angefragt, welche Themen sie inte-

ressieren, damit wir wieder einen Ver-
netzungsanlass organisieren können.  
 
Für einen Austausch braucht es aber 
auch neue Elternteams. Dabei ist die 
Unterstützung der Schulen sehr 
wichtig, um ein gut funktionierendes 
Elternteam aufzubauen. Damit wir dies 
erreichen können, haben wir uns mit 
Vertretern der Dienststelle für Unter-
richtswesen getroffen. 
Angehenden Lehrern der PH Wallis 
konnten wir den Verein und die 
Elternmitwirkung vorstellen. 
 
 
KOORDINATIONSSTELLE ELTERN-
BILDUNG 
 
Im Frühjahr konnten wir uns mit 
Staatsrat Claude Roch treffen, um das 
weitere Vorgehen zur Schaffung einer 
Koordinationsstelle „Elternbildung“ zu 
besprechen. Er befürwortet eine Koor-
dination der Weiterbildungskurse für 
Eltern und die Veröffentlichung auf der 
Internetseite des Kantons.  
 
 
SCHUL- UND FERIENPLAN 2012/13 
 
Zu Beginn des Jahres wurde viel über 
den Schul- und Ferienplan 2012/13 
diskutiert. Also haben wir beschlossen, 
bei unseren Mitgliedern eine Umfrage 
zu starten. Die Auswertung haben wir 
an das Departement für Erziehung, 
Kultur und Sport weitergeleitet. Auf-
grund der grossen Opposition seitens 
vieler Eltern wurde ein neuer ange-
passter Schul- und Ferienplan heraus-
gegeben. 
 



 

MITGLIEDER 
 
Das Infoblatt erscheint zweimal jährlich. In der Mai-Ausgabe stellten wir die beiden 
Bücher vor: „Vom Puppenhaus in die Welt hinaus: Was Eltern über Mädchen wissen 
müssen“, Autor: Lu Decurtins, sowie „Ein Vaterschaftstest der anderen Art“, Autor: 
Paul Burgener. Die November-Ausgabe befasste sich mit dem Thema „Menschen-
rechte für Kinder“. 
 
Unser Verein zählt zurzeit 119 Einzel-/Familienmitglieder sowie 16 Kollektivmitglie-
der. 
 
1973 – 2013: 40 JAHRE S&E WALLIS 
 
Das Jahr 2013 steht im Zeichen unseres Jubiläums. Bereits in diesem Jahr began-
nen wir mit der Organisation unserer Jubiläumsanlässe. Wir konnten Remo L. Largo 
zu einem Podiumsgespräch am 12. April 2013 in den Grünwaldsaal in Brig einladen. 
Am 26. Mai 2013 möchten wir unser Jubiläum bei einem Brunch auf dem Lerchen-
hof in Turtmann feiern. 
 
KAMPAGNE „STARK DURCH BEZIEHUNG“ 
 
Am 3. Kantonalen Workshop des Zentrums für Ernährung und 
Bewegung in Montana haben wir einen Themenblock übernom-
men. Wir haben die Kampagnen „Stark durch Bezie-
hung/Erziehung“ vorgestellt. Die Kampagne „Stark durch Bezie-
hung“ dauert noch bis Ende 2013. 
 

 
DANK 
 
Wir danken allen Mitgliedern, die uns das Jahr durch die Treue hielten, die unsere 
Veranstaltungen besucht haben und uns ihre Verbundenheit auf die eine oder 
andere Art gezeigt haben. Bedanken möchten wir uns auch bei der Loterie 
Romande und dem Staat Wallis für die wertvolle finanzielle Unterstützung und die 
gute Zusammenarbeit. 
 
Steg, im Februar 2013 
 
Herzlichen Dank. 
 
Schule und Elternhaus  
Der Vorstand 
  


